
S O N D E RV E RÖ F F E N T L I C H U N G

Aktionswochenende bei Erka in Dornstadt

Wer sich jetzt für das Fens-
tersystem KF 410 oder KF 500 
des europäischen Marktfüh-
rers Internorm entscheidet, 
erhält die Aluminiumschale 
gratis. Mit dieser Veredelung 
der äußeren Oberfläche geht 
die freie Auswahl aus der ge-
samten Internorm-Farbpalet-
te einher. Auf den 100 Qua-
dratmetern des Internorm- 
Fensterstudios offeriert Erka 
in der Hermann-Köhl-Straße 
4 in Dornstadt-Himmelweiler 
auch die revolutionäre „I-tec- 
Verriegelung“ des Innovati-
onsführers: Integrierte Klap-
pen drücken an allen Seiten 
in das Rahmeninnere und 
bieten so maximalen Ein-
bruchsschutz – ein Aushebeln 
des Fensters wird unmöglich.

Neben Internorm-Fenstern 
präsentiert Erka am Samstag 
und Sonntag, jeweils von 10 
bis 17 Uhr, vor allem Haus- 
und Wohnungseingangstüren 
der Widerstandsklasse RC 2 
und RC 3 von Kompotherm. 
Vom namhaften Türen-Her-
steller kann Erka derzeit auch 
ein spezielles Design mit Ein-
bruchsschutz durch Flügel-
überdeckung anbieten. Die 
zertifizierte Sicherheitsklas-
se ermöglicht sogar einen Zu-
schuss durch die KfW.

Internorm und Kompo-
therm – die beiden alteinge-
sessenen Firmen aus Deutsch-
land und Österreich sind auf-
grund ihrer Spezialisierung 
für hochwertige Qualität be-
kannt. Verbunden mit anspre-
chender Optik tragen die Pro-

dukte dem steigenden Ener-
giesparbedarf sowie dem zu-
nehmenden Bedürfnis nach 
Sicherheit Rechnung.

Informations-Ausstellung 
am 13. und 14. Oktober
Auf weiteren fast 200 Qua-
dratmetern Ausstellungsflä-
che sind bei Erka auch Vor-
dächer, Garagentore und -tü-
ren zu sehen. Bei Geschäfts-
führer Erich Erthle und 
seinem Team gibt es einen 
kundenorientierten Rundum-
service: fundierte Fachbera-
tung, Verkauf, Montage, Ser-
vice und Kundendienst. Am 
Wochenende hat jeder die 
Möglichkeit, sich in Gemüts-
ruhe umzuschauen und einen 
Eindruck zu verschaffen.

Und egal, ob für einen 
Neubau oder für eine Reno-
vierung die passenden Türen 
und Fenster gesucht werden 
– bei Erka ist man auf indivi-
duelle Wünsche sowie maß-
geschneiderte Lösungen spe-
zialisiert. Die Profis nehmen 
sich Zeit für den Kunden und 
gestalten mit ihm gemeinsam 

beispielsweise eine ganz per-
sönliche Haus- oder Woh-
nungseingangstür.

Den fachgerechten Aufbau 
erledigen dann nach Abspra-
che mit dem Expertenteam 
im Innendienst kompetente 
Montagetrupps mit jahrzehn-
telanger Erfahrung. Auch bei 
weiteren mit dem Einbau von 
Vordächern, Toren, Haustü-
ren und Fenstern verbunde-
nen Arbeiten ist Erka der pas-
sende Ansprechpartner.

Erka ist in Dornstadt-Him-
melweiler ganz leicht zu fin-
den: Von der Ausfahrt Lehr 
ins Industriegebiet Ulm-Nord 
auf dem Eiselauer Weg am 
Containerbahnhof vorbeifah-
ren, dem Straßenverlauf fol-
gend nach knapp 400 Metern 
rechts in die Hermann-Köhl- 
Straße abbiegen.  leh

Info Aktionswochenende bei Erka  
Herrmann-Köhl-Straße 4  
89160 Dornstadt-Himmelweiler  
Sa. + So., 13. + 14. Oktober  
jeweils von 10 bis 17 Uhr  
Telefon: 07348 24168  
www.erka-dornstadt.de

Herbst-Aktion 2018 nutzen
Beim Haustüren- und Fenster-Spezialist Erka in Dornstadt 
kann dieser Tage noch bares Geld gespart werden.

Erich Erthle und Joachim Lutteri.  Foto: Lars-Eric Herfurth

Vor zwei Wochen wäre es noch 
das Spitzenspiel der Fuß-
ball-Kreisliga B1 gewesen. Doch 
die SG Dettingen ließ zwei Mal 
Punkte liegen und rangiert mit 17 
Zählern auf Rang fünf. Nun fährt 
Dettingen zum Tabellenführer SG 
Ersingen, ein enorm effektives 
und heimstarkes Team. Ersingen 
will sich nicht vom Thron stoßen 
lassen.

Die SG Altheim II stabilisier-
te zuletzt ihre Defensive und kam 
besser in die Saison. Doch nun 
geht es gegen die TSG Ehingen 
II, die sich seit einigen Wochen 
im Aufwind befindet. Die junge 
Mannschaft überzeugt durch ihr 
schnelles Spiel und das von Trai-
ner Younis Mohsen forcierte 
Pressing. In den vergangenen bei-
den Partien nahmen sie jeweils fa-
vorisierten Teams die Punkte ab. 
Jetzt ist die TSG II aber Favorit.

Zum ersten Mal seit drei Jah-
ren treffen der SV Herbertsho-
fen und der SSV Ehingen-Süd II 
wieder aufeinander. Für die 
Kirchbierlinger ist es ein kurzer 
Weg zum Auswärtsspiel und der 
soll sich auch lohnen. Angeführt 
von Torjäger Samuel Kollmann 
(22 Tore), der schon jetzt mehr 
Treffer erzielt hat als der letztjäh-
rige Torschützenkönig Robin 
Dürr, will der SSV weiter oben 
dabei bleiben. Der SVH hingegen 
ging zuletzt drei Mal in Folge als 
Verlierer vom Feld.

Der SV Niederhofen ist wei-
terhin auf der Suche nach dem 
ersten Saisonerfolg. In allen acht 
Partien hielt man gut mit, doch 
meist folgte dann der Einbruch. 

Im Heimspiel gegen den SV 
Granheim folgt der nächste Ver-
such. Auf Rang drei nach vorne 
geschoben hat sich der TSV All-
mendingen, der beim SC Lauter-
ach gastiert. Fünf Siege aus den 
letzten sechs Spielen bestätigten 
die Ambitionen der Mannschaft
von Trainer Harry Brobeil. Dabei 
blieb Torhüter Martin Lecter je-
weils ohne Gegentor. Der TSV 
stellt die beste Abwehr der Liga 
mit erst fünf Gegentoren. Lauter-
ach hat sich nunmehr gefangen 
und ist seit drei Partien unbesiegt.
Auch den Favoriten will die Elf
von Michael Buck vor Probleme 
stellen. Der FC Schmiechtal ist 
Vierter punktgleich mit Süd II 
und Allmendingen. Gut, dass der
FC sich weiter auf Stürmer Mi-
chael Müller (sieben Treffer) ver-
lassen kann. Zu Gast ist der bis-
lang auswärtsschwache KSC 
Ehingen. mgl

Verfolger liegen  
Kopf an Kopf
Fußball-Kreisliga B1 Hinter Ersingen kämpft 
ein punktgleiches Trio. Allmendingen hat die 
vermeintlich leichteste Aufgabe.

D
ie ProKA-Stiftung mit 
ihren Fördergruppen in 
Neufra/Donau und Bi-
berach hat weitere Tor-

spieler-Talente durch einen 
20-köpfigen Trainerstab gesich-
tet. Sie dürfen seit Anfang Okto-
ber drei  Monate lang je einmal 
pro Woche mit ProKA-Cheftrai-
ner Marian Fedor trainieren. In 
Neufra schafften dies unter ande-
ren Moritz Schrade (SSV Ulm 
1846 Fußball), Alec Schmid (FV 
Bad Saulgau) sowie Lars Zack, Jo-
nathan Hirsch und Erik Kissel-
mann (alle FV Olympia Laup-

heim). In Biberach wurden unter 
anderen Simon Mainka (SC Schö-
nebürg), Benjamin Wörz (SV Bad 
Buchau) und Benjamin Frick (SSV 
Ulm 1846) auserlesen.

Den Sprung in die so genann-
te Talentgruppe, das sind die bes-
ten Jungs der ProKA-Stiftung, die 
zusätzlich einmal die Woche ein 
Sondertraining bei Marian Fedor 
absolvieren dürfen, schafften fünf 
Buben. Dies sind Samuel Deutsch 
(FV Neufra), Noah Kufner (SSV 
Ulm 1846), Patrick Campanini 
(FC 03 Radolfzell), Valentin Heidt 
(FV Ravensburg) und Marco Och-
senreiter (FV Rot-Weiß Weiler). 
Als Star-Gäste vor Ort zum per-

sönlichen Austausch mit den Jun-
gen waren: Andreas Wagner (Tor-
wart-Trainer FV Ravensburg Ak-
tive) in Neufra und Dennis Neu-
dahm (U-17-Torwart-Trainer TSG 
1899 Hoffenheim) in Biberach.

Unter den weiteren interes-
sierten Gästen waren auch einige 
Jugendtrainer aus der Region, die 
sich ein umfangreiches Bild der 

professionellen und modernen 
Trainingsübungen machen konn-
ten. Selbst Stephan Schwarz, 
Technischer Direktor und Chefs-
cout des Bundesligisten FC Augs-
burg, war kurzfristig nach Biber-
ach gefahren, um einen persönli-
chen Eindruck von dem Leucht-
turmprojekt in Oberschwaben zu 
gewinnen.

Auf der Suche nach den 
Keepern von morgen
Juniorenfußball Torspieler-Talente gibt es viele. Man muss sie nur 
aus der Vielzahl an Kickern herausfiltern. Die ProKeeper Akademie 
sichtet deshalb fleißig. Von Roland Flad

Moritz Schrode (Kirchen) und Jonathan Hirsch (Oberdischingen) ha-
ben eine Torhüter-Ausbildung bei ProKA absolviert. Foto: R.Flad/Archiv

Gomez’ 
Heimatverein 
ganz oben

Ohne Zweifel steigt das Spitzen-
spiel der Kreisliga B Staffel 2 am 
Samstag (16 Uhr) beim Tabellen-
dritten SSV Emerkingen. Hier 
ist der Liga-Primus SV Unlingen 
zu Gast. Überhaupt scheinen die 
Unlinger einen guten Mann-
schaftsgeist zu besitzen. Wie 
auch bei der Frauenmannschaft in 
der Bezirksliga sind die Herren 
des SV Unlingen noch ungeschla-
gen. Und um den Bogen bis in die 
Bundesliga zu spannen: Der be-
rühmteste Sohn des SVU, Mario 
Gomez, darf zumindest stolz auf 
seinen Heimatverein sein. Denn 
bei dem läuft es bekanntlich bes-
ser als beim kriselnden Go-
mez-Verein VfB Stuttgart als 
Schlusslicht der 1. Liga.

Am Sonntag um die übliche 
Zeit ist bei der Spvgg Pflum-
mern-Friedingen der FC Marchtal 
zu Gast. Die Gäste wollen nach 
der bitteren Niederlage zuletzt 
den Anschluss an die vorderen 
Plätze wieder herstellen. Neun 
Punkte Differenz sind es zur Spit-
ze. Wichtigste Stellschraube ist 
die Defensive: Sechs Gegentore 
aus den letzten beiden Partien 
sind deutlich zu viel.

Nach der zweiten Niederlage 
in Folge soll es für den SV Unter-
stadion wieder aufwärts gehen. 
Zehn Punkte aus den sieben Spie-
len sind nicht zufriedenstellend. 
Im Heimspiel gegen den noch 
sieglosen Tabellenletzten SV Ein-
tracht Seekirch bietet sich eine 
echte Gelegenheit, um dreifach zu 
punkten. mgl

Fußball-Kreisliga B2 Das 
Gipfeltreffen steigt am 
Samstag in Emerkingen. 
Hier ist Tabellenführer 
Unlingen zu Gast.

Gut in Form ist Harald Brobeils 
Allmendingen. Foto: H. Geiger
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Viele Jugendtrai-
ner schauen  

sich das Training an.
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Hermann-Köhl-Str. 4 
89160 Dornstadt-Himmelweiler 

Telefon 07348/24168 
www.erka-dornstadt.de 

 

 

In Tageszeitung, 
Wochenblatt oder Internet.

MIT SONDERVER-
ÖFFENTLICHUNGEN 
ERREICHEN SIE 
IHRE KUNDEN.

Für ein sicheres 

Zuhause!

Sicherheit trifft Design 
Aluminium-Haustüren der Extraklasse
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RC 2 
geprüfte

Sicherheit

Tag der offenen Tür
Sa., 13. 10. und So., 14. 10. 2018  
von 10.00 bis 17.00 Uhr*
* außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

 

AKTION 20.08-20.11.2018 
EICHE-FARBEN UND ALU-SCHALE OHNE AUFPREIS 

 
FENSTER IN GROSSER FARBAUSWAHL! 
Wählen Sie zwischen zwei Aktionen und profitieren Sie doppelt: 
· Aluminiumschale gratis in allen Standard- und Sonderfarben* 
· Eiche zum Preis von Fichte**  

 
 

 

 

KUNSTSTOFF UND ALU – 
DIE PERFEKTE KOMBINATION 
Kunststoff ist preisgünstig, extrem 

pflegeleicht, äußerst widerstandsfähig, absolut 
feuchteunempfindlich und es weist eine geringe 
Wärmeleitfähigkeit auf. Wird an der Außenseite 
eine Aluminium-Schale angebracht, so wird das 
Fenster zusätzlich witterungsbeständig und die 
Oberfläche lässt sich in vielen Farben gestalten. 

Die Aluminium-Schale an der Außenseite der Kunststoff-
Fenster erhalten Sie von 20.08.-20.11.2018 ohne Aufpreis. 
Neben einer Vielzahl an Standardfarben stehen Ihnen 
zahlreiche Sonderfarben zur Verfügung. 
 
* Aktion gültig von 20.08.-20.11.2018. Aktion gültig für die Fenstersysteme   
KF 410, KF 500, KF 405, KV 440 und KS 430.  
** Gemäß Internorm Preisliste. Aktion gültig von 20.08.-20.11.2018. Aktion 
gültig für die Fenstersysteme HF 410 und HS 330. 
Nur für Bestellungen im Aktionszeitraum und nur für private Endverbraucher. 

 

 
 

CLEVER
KOMBINIERT

BESUCHEN
SIE UNS
ONLINE

Diese und weitere Sonder-
veröffentlichungen finden
Sie auf unserer Website
sonderthemen.swp.de


